
Adoption eines Tieres

Wie läuft eine Adoption eines Tieres bei Kanarenhunde e.V. ab?

Ihre Anschaffung eines Tieres sollte stets gut durchdacht sein und sollte keine spontane Entscheidung sein. Bitte 
seien Sie sich bewusst, dass Sie sich über Jahre an ein Tier binden und Sie die Verantwortung für ein Lebewesen 
und keinen leblosen Gegenstand übernehmen! Das Tier was mit Ihnen leben wird braucht JEDEN TAG Ihre Fürsorge, 
Geduld, Pflege, Beschäftigung, Aufmerksamkeit und ganz wichtig Zeit mit Ihnen! 
Auch die Kosten für Nahrung, Pflegemittel, Tierarztkosten, Versicherung und Hundesteuer sind zu bedenken. Sind 
alle Familienmitglieder mit der Anschaffung einverstanden und ist Tierhaltung im Mietvertrag erlaubt? Sind Allergien 
von Familienmitgliedern bekannt? Erst dann sollten Sie sich für ein Tier entscheiden und mit dem Tierschutzverein 
Kontakt aufnehmen!

Der erste Kontakt mit Kanarenhunde:
Sie stöbern im Internet nach einem Hund, landen auf der Homepage von Kanarenhunde e.V. oder einer Tiervermitt-
lungsseite wo wir unsere Hunde vorstellen und plötzlich sehen Sie ein Tier und haben das Gefühl, dass DIESES Tier 
IHR Tier sein könnte. Sie haben bereits Fotos, die Angaben zum Tier mit Beschreibung der Charaktereigenschaften 
sorgfältig gelesen und möchten das Tier adoptieren. In der Beschreibung des Tieres sehen Sie neben dem Namen, 
die Rufnummer und die E-Mailadresse des zuständigen Vermittlers. Sie können per E-Mail oder telefonisch mit dem 
Vermittler des Tieres Kontakt aufnehmen. Sollte der Anrufbeantworter anspringen, bitte legen Sie nicht auf, sondern 
hinterlassen Ihren Namen, Ihre Rufnummer und sagen Sie uns, um welches Tier es geht. Wir melden uns zeitnah bei 
Ihnen! Bitte geben Sie alle Telefonnummern an, Festnetz und Handy. 
Egal wie Sie mit uns in Kontakt treten, am Anfang einer Vermittlung steht immer das persönliche Gespräch mit dem 
zuständigen Vermittler. Unsere Vermittler haben den Sachkundenachweis nach § 11 des Tierschutzgesetzes (TierSchG).
In dem persönlichen Gespräch können Sie Fragen zum Tier stellen, genau wie wir Ihnen Fragen zu Ihrer Wohn- und 
Lebenssituation stellen. 
Man wird Sie darüber aufklären, dass alle unsere Hunde grundsätzlich geimpft, gechipt, entwurmt, entfloht und dem 
Alter entsprechend kastriert sind - lediglich Welpen werden unkastriert vermittelt.
Wenn alle Ihre Fragen geklärt sind, wir Ihre kompletten Daten aufgenommen haben und wir der Meinung sind, dass 
Sie der passende zukünftige Besitzer für unser Tier sind, folgt der nächste Schritt, die Vorkontrolle (Platzkontrolle) 
um uns bei Ihnen vor Ort einen Eindruck von Ihnen, Ihren Wohn- und Lebensverhältnissen zu machen und auch ihre 
eventuell bereits vorhandenen Tiere kennenzulernen. Wir werden versuchen immer ein Team Mitglied oder ein Ver-
einsmitglied mit der Vorkontrolle zu beauftragen. Manchmal gelingt es uns nicht und befreundete Tierschutzkollegen 
helfen uns aus.
Bei einem positiven Ergebnis ist der Hund für Sie vorvermittelt. Nun können Sie zeitnah eine Besuchstermin mit der 
Pflegestelle vereinbaren um Ihren Hund dort zu besuchen oder mit der Vermittlerin besprechen wann ihr Hund in 
Deutschland ankommt. 
Erst wenn dann alle Formalitäten, Übergabe des Hundes,Vertrag und Zahlung der Schutzgebühr, erledigt sind, wird 
der Hund auf der Homepage gelöscht. Wir melden ihren Hund auch bei Tasso an. Wir raten in den ersten Tagen die 
Tiere doppelt zu sichern (Geschirr UND Halsband). Bitte bedenken Sie, manche Tiere zeigen Unsicherheiten gegen-
über Neuem und könnten versuchen sich der Situation zu entziehen und aus dem Halsband schlüpfen.
Sollten Sie nach dem Einzug Ihres Tieres noch Fragen haben, sollten Erziehungsprobleme, Verhaltensprobleme oder 
sonstige Probleme auftreten, zögern Sie bitte nicht und rufen Sie Ihren Vermittler an. Bitte bedenken Sie, wir sind alle 
ehrenamtlich im Tierschutz tätig und haben neben unseren Familien, eigenen Tieren auch unseren Beruf, aber wir 
sind immer bemüht Sie innerhalb von 24-48 Stunden zu kontaktieren.
Wir freuen uns, wenn wir in Kontakt bleiben und Sie uns ab und zu aus dem Leben unseres ehemaligen Schützlings 
berichten und uns Fotos zukommen lassen.
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